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ÖFFNUNGSZEITEN 
Gemeindeamt - Postpartner 

Göpfritz/Wild  
 

Montag  
7.30-12.00 und 13.00-18.30 Uhr 

 
Dienstag , Donnerstag,  Freitag  
7.30-12.00 und 13.00-15.30 Uhr 

 
Mittwoch  

7.30-12.00 Uhr 

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer Webseite, sowie in den 

Social-Media-Kanäle. 
G*=.7<,1>=C!?87!

9.;<87.7+.C80.7.7!G*=.7 

Ist die Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten wie Name, 

Adresse, Geburtsdatum, Fotos uvm . in 
diversen Zeitungen oder auf der Homepage 
nicht erwünscht, bitten wir Sie, dies in der 

Gemeinde zeitgerecht zu melden.  
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RUBRIKEN 
NEUES AUS DER  
GEMEINDE .......................................... ab Seite 4 

AKTUELLES ........................................ ab Seite 8 
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UMWELT & ENERGIE ................. ab Seite 32 

VERANSTALTUNGEN ................... ab Seite 36 
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VORWORT UNSERER BÜRGERMEISTERIN 

 

 

 

 

  

3 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!  

Die Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde 
ist ein Thema, das mir besonders am Herzen 
liegt. Deshalb beschäftige ich mich 
regelmäßig und persönlich mit den Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger sowie mit den 
Herausforderungen, die sich durch die 
Verkehrssitu ation in unserem Ort ergeben.  

Ein Schwerpunkt ist dabei die Bundesstraße, 
die durch unser Gemeindegebiet  führt. Immer 
wieder wird von Anrainerinnen und Anrainer 
der Wunsch nach einer fixen Radaranlage im 
Bereich Ortsausfahrt geäußert. Um eine 
objektive Grundlage für Entscheidungen zu 
schaffen, wurden in den vergangenen Jahren 
mehrfach Verkehrsmessungen durchg eführt. 
Diese zeigen ein tägliches 
Verkehrsaufkommen von 7 .000 bis 8 .000 
Fahrzeugen. Gleichzeitig haben die 
Auswertungen ergeben, dass die zulässigen 
Geschwindigkeiten überwiegend e ingehalten 
werden. Für die Errichtung einer Radaranlage 
ist ein gesetzlich geregeltes Verfahren 
vorgesehen, dass mehrere Schritte umfasst. 
Nach derzeitigem Stand sieht die zuständige  
Behörde die Installation eines Radars jedoch 
nicht vor.  

Ein weiterer Wunsch der Bevölkerung, vor 
allem der Eltern, betrifft die Sicherheit im 
Bereich unserer Volksschule. Auf meinen 
Antrag hin wurde eine Verkehrsverhandlung 
durchgeführt, um die Möglichkeit einer 30 -
km/h -Zone zu überprüfen. Dabei wurden 
sämtliche rechtlichen und fachlichen 
Voraussetzungen beurteilt. Die  zuständige 
Juristin hat mehrere Faktoren aufgezeigt, die 
derzeit gegen die Einführung einer solchen 
Zone sprechen. Unabhängig davon werden die 
Überfahrten bei Rotlicht über einen längeren 
Zeitraum  beobachtet und ausgewertet.  

 

So muss der rund zehn Meter breite Vorplatz 
vor dem Eingangsbereich der Schule künftig 
konsequent von Fahrzeugen freigehalten 
werden. Zusätzlich wird eine Absperrung 
errichtet, um den Schutz  unserer Kinder 
weiter zu verbessern. Gerade die Sicherheit 
unserer jüngsten Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger hat für mich höchste 
Priorität. Deshalb habe ich mir die Situation 
vor Ort wiederholt persönlich angesehen und 
mich intensiv für Verbesserun gen 
eingesetzt.  

Ein weiteres Thema ist die Gleisquerung 
beim Radeinstieg (Lagerhaus). Obwohl die 
Gemeinde bereits zahlreiche Maßnahmen 
umgesetzt hat, unter anderem 
Bodenmarkierung und Piktograme, kam es 
leider erneut zu Unfällen beziehungsweise 
Verletzungen. Daher wurde der Verein 
Thayaland mit der Ausarbeitung weiterer 
Verbesserungen beauftragt. Erste Vorschläge 
zur Entschärfung der Situation liegen bereits 
vor und werden nun geprüft.  

Mir ist wichtig zu betonen, dass die 
Gemeinde bei verkehrsrechtlichen Fragen 
nicht alleine entscheiden kann. Viele 
Maßnahmen müssen gemeinsam mit 
Verkehrssachverständigen, Juristen und 
den zuständigen Behörden geprüft und 
abgestimmt werden. Auch wenn nicht  jeder 
Wunsch sofort umgesetzt werden kann, 
setze ich mich konsequent dafür ein, die 
Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde 
laufend zu verbessern.  

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis, Ihre 
Hinweise und Ihre Unterstützung.  
Gemeinsam arbeiten wir daran, unsere 
Gemeinde noch sicherer und lebenswerter zu 
gestalten  

Ihre  
Bürgermeisterin  



NEUES AUS UNSERER GEMEINDE 
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NEUES AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 
Auszug aus den Beschlüssen der Gemeinderatssitzung  

vom 18. Juni 2026:  

Umwidmung PV -Anlage KG 
Kirchberg/Wild : Es sollen Grundstücke 
für eine PV-Anlage in Kirchberg/Wild 
umgewidmet werden. Für die Gemeinde 
entstehen keine wesentlichen und 
finanzielle Nachteile. Der erzeugte Strom 
kann innerhalb der bestehenden Energie - 
gemeinschaft regional genutzt werden.  

Ansuchen Erweiterung Modellbahnhof:  
Der bestehende Raum soll um eine Größe 
von 3,50 x 2,70 m zum Dachboden 
vergrößert werden. Der Gemeinderat 
beschließt eine finanzielle Unterstützung 
?87!ŕ 1.500,-  

Kaufvertrag Widhalm : Dem Verkauf der 
Parzelle 358/15 in der KG Göpfritz/Wild  
wird an Frau Widhalm Renate 
zugestimmt.  

Vergabe Straßensanierung: Die 
Straßensanierung folgender Wege wurde 
beschlossen:  

Mitterweg  
Siedlung Wildblick  
Weinpolz Alte Straße 
Scheideldorf Neue Siedlung  
Scheideldorf Siedlung  

Vergabe Kindergartentransport : Der 
Gemeinderat vergibt  den Kindergarten -
transport an die Firma Berger & Co OG für 
2026/27. 

Anpassung Tarife Kindergartenbus. 
Nachmittags - und Ferienbetreuung für 
Volksschule und Kindergarten  ab Sept. 
2026 : 

KINDERGARTEN 
E*<=.5+.2=;*0%!ŕ!ng"-/HJ 
E><+.2=;*0%!ŕ!hil"-/HJ 
 

Nachmittagsbetreuung:  
   E2<!kg!V=-#!ŕ!mg"-/Monat  
   E2<!mg!V=-#!ŕ!og"- /Monat  
   ¿+.;!mg!V=-#!ŕ!pg"- /Monat  
 

I.;2.7+.=;.>>70%!ŕ!l"-/Woche 
 

VOLKSSCHULE 
Nachmittagsbetreuung:  
   1-i!W*0.!ŕ!kg"- 
   j!W*0.!ŕ!ll"- 
   k!W*0.!ŕ!nl"- 
   l!W*0.!ŕ!pg"- 
 

Sommerferienbetreuung:  
ŕ!jl"-/Woche 

Vergabe Hausanschluss Raabserstraße: 
Für das Bauvorhaben in der 
U**+<.;<=;*Ŭ.!ƷN*69=*5Ƹ!@>;-.!die Firma 
Leyrer+Graf mit den Arbeiten für den 
Hausanschluss beauftragt.  

FF Merkenbrechts Grundsatzbeschluss: 
Der Gemeinderat gewährt der FF 
Merkenbrechts für den Zubau zum 
bestehendem FF-Haus einen Beitrag in 
K¹1.!?87!ŕ!jg#ggg"- unter dem Vorbehalt 
der gegebenen Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde. Die Auszahlung soll frühestens 
im Jahr 2028 erfolgen.  

FF-Haus Schönfeld Kaminsanierung : Der 
Gemeinderat beschließt eine 
Unterstützung von 50% der anfallenden 
Kosten. 



PERSONALIA PERSONALIA  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

WIR TRAUERN 

STERBEFÄLLE: 

Erich Irschik , Göpfritz/Wild  
(*1956)  Y 03.04.2026 

Martin Gaugusch , Almosen 
(*1963)  Y 07.04.2026 

Maria Bigl , Schönfeld/Wild  
(*1940)  Y 09.04.2026 

Helmtraut Frühwirth , Kirchberg/Wild  
(*1938)  Y 30.04.2026 

Leopoldine Breinössl , Almosen 
(*1948)  Y 05.05.2026 

Walter Hannak , Göpfritz/Wild  
(*1936)  Y 21.05.2026 

 

MUTTERBERATUNG 

Mutterberatungsstellen in der Umgebung  
jeden 1. Donnerstag im Monat  

Altpölla  08.30 Uhr 
Allentsteig  10.45 Uhr 
Schwarzenau  12.15 Uhr 
Echsenbach 13.00 Uhr 

 

2. Juli  202 6 / August  entfällt  / 3. September  202 6 
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WIR GRATULIEREN ! 
ZUM 90. GEBURTSTAG: 

Liselotte Mittermaier , Göpfritz /Wild  
13. September 2026 

Alois Genner, Göpfritz/Wild  
16. September 2026 

GOLDENE HOCHZEIT: 

Elisabeth und Walter Witzmann  
Breitenfeld,  16. Juli 2026 

Maria und Richard Mach , 
Scheideldorf , 27. August 2026 

DIAMANTENE HOCHZEIT: 

Hildegard und Franz Lukas  
Weinpolz, 16. September 2026 

Maria und Karl Huber , 
Weinpolz, 17. September 2026 

STEINERNE HOCHZEIT: 

Johanna und Alfred Binder  
Weinpolz, 3. August 2026 

GEBURTEN 

Jonas Scheidl  
Göpfritz/Wild, 18. Mai 2026 

David Zulus  
Göpfritz/Wild , 2. Juni 2026 



 
 

 

PERSONALIA 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Initiative des Dorferneuerungsvereins 
Scheideldorf wurde Franz Rabl am 22. Mai 2026 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung in Ziersdorf 
aufgrund seiner 18 -jährigen Funktion als 
Obmann des Vereins von Ehrenpräsident 
Landeshauptmann a.D. Dr. Erwin Pröll mit der 
ƷJ85-.7.7! H1;.77*-.5! -.;! Q¾! G8;/- und 
V=*-=.;7.>.;>70Ƹ!*><0.C.2,17.=# 

Franz RABL war bereits 1992 Gründungsmitglied 
des Dorferneuerungsvereins Scheideldorf. Er 
begann als Kassier und übernahm 1999 die 
Funktion des Obmann -Stellvertreters. Von 2. 
Februar 2007 bis 11. Dezember 2025 ' also über 18 
Jahre ' fungierte er als Obmann  des Vereins. 

Während dieser Zeit wurden viele Projekte 
erfolgreich umgesetzt. Hauptprojekt war dabei 
sicher der Dorfstadl hinter dem Feuerwehrhaus. 
Zu seinen Errungenschaften zählt aber vor allem 

auch der Ostermarkt in Scheideldorf, der 1997 
zum ersten Mal veranstaltet wurde. Franz Rabl 
hat sehr viele Stunden seiner Freizeit investiert, 
um den Ostermarkt zu dem zu machen, was er 
heute ist.  

Nach seinem Ausscheiden aus der Obmann -
Funktion wurde Franz Rabl im Jänner 2026 in 
Würdigung seiner langjährigen Tätigkeit als 
Obmann im Dorferneuerungsverein Scheidel -
dorf zum Ehrenobmann des Vereins ernannt.  

Wir gratulieren Franz Rabl sehr herzlich zu dieser 
Auszeichnung und sagen DANKE für seinen 
jahrelangen unermüdlichen Einsatz für den 
Dorferneuerungsverein Scheideldorf.  
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LAbg. Bgm. Richard Hogl, Obfrau ÖkR Maria Forstner, Franz Rabl, Ehrenpräsident LH a.D. Dr. Erwin Pröll  
(Copyright: DORN) 



AKTUELLES  

 

 

 

 

 

 

 

 
Mit Juli 2026  gibt es beim Nah& Frisch in 
Göpfritz an der Wild eine wichtige Neuerung: 
Roman Hengst übernimmt als neuer Kaufmann 
die Nahversorgung am Standort in der 
Hauptstraße 69.  

Roman Hengst ist in der Region bereits bestens 
bekannt, da er erfolgreich den Nah&Frsich in 
Pfaffenschlag betreibt. Nun erweitert er sein 
Engagement und übernimmt auch den Markt in 
Göpfritz/Wild. Gemeinsam mit seinem 
motivierten Team wird er künftig die Kundinnen 
und Kunden vor Ort betreuen.  

ƷZ2;! /;.>.7! >7<! -*;*>/"! -2.! P.7<,1.7! 27!
Göpfritz an der Wild kennenzulernen, neue 
Bekanntschaften zu schließen und die 
Nahversorgung mit persönlichem Service und 
;.0287*5.;!Y.;+>7-.71.2=!@.2=.;C>/º1;.7Ƹ"!<8!
Roman Hengst.  

Das gesamte Team freut sich darauf, die 
Bevölkerung ab Juli im Markt begrüßen zu dürfen 
und den Kundinnen und Kunden ein 
angenehmes Einkaufserlebnis mit gewohnt 
hoher Qualität und persönlicher Betreuung zu 
bieten.
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Neuer Kaufmann für 
Nah&Frisch Göpfritz an der Wild 



 
 

 

AKTUELLES 
 

 

 

 

 

 

Das Bauprojekt hat sich in den letzten Monaten 
deutlich weiterentwickelt. Während im 
November die Gebäudehülle der neuen 
Fahrzeughalle und der Garderoben errichtet 
wurde, konnte beinahe in 100%iger Eigenregie 
mit den Innenarbeiten über den Winter hinweg 
fortgefahren und diese fast vollständig 
abgeschlossen werden.  
 

Während sich zu Jahresbeginn 2026 der 
Schwerpunkt der Arbeiten auf den Rückbau des 
Altbestands verlagerte und die alte Hallendecke 
sowie die bestehenden WC-Anlagen abgetragen, 
Installationen abgebaut und umfangreiche 
Stemmarbeiten durchgeführt wurden. 
Entstanden parallel dazu die neuen 
Garderobenbereiche und ein WC im vorderen 
Bereich. Schüttung, Fußbodenheizung, Estrich, 
Spachtel, Fliesen- und Malerarbeiten wurden 
fertiggestellt. Dadurch war es möglich, dass die 
neuen Garderoben Anfang Juni bezogen werden 

konnten. Unabhängig davon schritt auch der 
Ausbau in der neuen Halle kontinuierlich voran. 
Die Deckenunterkonstruktion und Untersicht 
wurden montiert, Paneele montiert und die 
Elektroinstallation finalisiert.  
 

Rund um Ostern konnten in 100%iger 
Eigenleistung die Fassadenarbeiten beim Zubau 
abgeschlossen werden, weshalb es möglich ist, 
dass sich die Arbeiten nunmehr auf die 
Sanierung des Altbaus konzentrieren können. 
Mitte Mai konnte das Dach entfernt und mit der  
Anpassung des Mauerwerks begonnen werden, 
damit Anfang Juli das neue Dach errichtet 
werden kann.  

 
L66.;!26!E52,4!ƷZ*<!*>/!-.;!E*><=.55.!9*<<2.;=Ƹ 

Vom Spatenstich bis zur Eröffnung, können Sie 
auf unserer Homepage die einzelnen Bauschritte 

verfolgen und so bei einem 
wichtigen Projekt für die Sicherheit 
unserer Gemeinde hautnah dabei 
sein.  
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GÖPFRITZ/WILD 

Update zum Zu - und Umbau des 
Feuerwehrhauses Göpfritz/Wild  



AKTUELLES AKTUELLES  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der EVN Infobus  startet e erneut seine Tour en. Sein Ziel waren  25 Gemeinden  
in ganz Niederösterreich - darunter auch Göpfritz an der Wild. Das Hauptthema  
ist das aktuelle Tarifangebot.  

ƷAuch wenn wir vor Ort für alle Fragestellungen in Sachen Energie zur Verfügung  stehen, kommen 
unsere Kundinnen und Kunden vor allem wegen unseres aktuellen Tarifangebots  Optima Garant Sonne", 
erzählt EVN Sprecher Stefan Zach und ergänzt: ƷKundinnen und Kunden  sparen sich durch dieses 
Angebot etwa 190 Euro, das entspricht etwa 15,5 Prozent weniger Stromkosten."  

Auch Bürgermeisterin Silvia Riedl -Weixlbraun (ÖVP) besuchte den Infobus und informierte sich über  die 
aktuellen Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.  
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Leopold Bauer, Regina Riegler, EVN Gemeindebetreuer Marc Anderl, Bürgermeisterin Silvia Riedl-Weixlbraun, 
Rudolf Riegler, Otto Lintner,Alois Dangl 



 
 

 

AKTUELLES 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GÖPFRITZ PROBT FÜR DEN ERNSTFALL 
Wetterlagen könne sich schnell ändern ' das haben wir in den letzten Jahren immer wieder mitverfolgt. 
Damit unsere Gemeinde auf solche Situationen gut vorbereitet ist, wurde in Göpfritz der Ernstfall 
geprobt. 

Unter der Leitung von Bürgermeisterin Silvia Riedl -Weixlbraun absolvierte der Krisenstab eine intensive 
Übung, bei der ein Hochwasser durch Starkregen und Schneeschmelze simuliert wurde. Verschärft 
wurde die Übungsannahme noch durch eine fiktive Sturmwarnu ng. Ziel war es, die Abläufe zu festigen 
und die Zusammenarbeit aller Beteiligten weiter zu verbessern.  

Nach einer kurzen Einführung in die Stabsarbeit ging es direkt in die Praxis. Der Krisenstab musste 
zahlreiche Aufgaben gleichzeitig bewältigen und Entscheidungen unter Zeitdruck treffen.  

Im Rahmen der Übung standen unter anderem folgende Maßnahmen im Fokus:  

¶ Information der Bevölkerung über verschiedene Kanäle  
¶ Koordination von Feuerwehr und weiteren Einsatzkräften  
¶ Organisation von Sandsäcken und Schutzmaßnahmen  
¶ Vorbereitung von Straßensperren und Umleitungen  
¶ Sicherstellung der Versorgung auch bei möglichen Ausfällen  

 
Zusätzlich sorgten eingespielte Situationen ' etwa Presseanfragen oder Anliegen  
aus der Bevölkerung ' für eine besonders realistische Übungsumgebung.  
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AKTUELLES  

 

Übungskoordinator Franz Zehetgruber vom 
Niederösterreichischen Zivilschutzverband 
bQ¾]VYc! @*;! <.1;! C>/;2.-.7#! ƷL,1! @*;!
beeindruckt, wie schnell die Mitglieder des 
Krisenstabs auf unsere Aufgaben reagiert haben 
>7-!@2.!0>=!-2.!N866>724*=287!0.45*99=!1*=#Ƹ!
Und auch Bürgermeisterin Silvia Riedl -
Z.2A5+;*>7!C2.1=!.27.!45*;.!E25*7C%!ƷH27.!0>=.!
Vorbereitung ist entscheidend. Mit solchen 

Übungen stellen wir sicher, dass wir im Ernstfall 
<,17.55!>7-!488;-272.;=!;.*02.;.7!4¹77.7#Ƹ 

Göpfritz an der Wild hat sich im Rahmen der 
L72=2*=2?.! ƷN;2<.7<2,1.;.! J.6.27-.Ƹ! >6! -2.!
Zertifizierung beworben. Bei dieser Initiative 
vergeben das Land Niederösterreich und der 
NÖZSV bis zu 5 Sterne ' je nachdem, wie gut eine 
Gemeinde im Krisen - und 
Katast rophenmanagement aufgestellt ist.  
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GEMEINDE GÖPFRITZ AN DER WILD ALS 
ƷNULVHQVLFKHUH-JHPHLQGHƸ!DXVJH]HLFKQHW 

 

Im Feuerwehr- und Sicherheitszentrum Tulln 
@>;-.7!26!U*16.7!-.;!L72=2*=2?.!ƷN;2<.7<2,1.;.!
J.6.27-.Ƹ! @.2=.;.! 72.-.;¹<=.;;.2,12<,1.!
Gemeinden feierlich ausgezeichnet und ihre 
Zertifikate überreicht. Die Auszeichnung würdigt 
jene Gemeinden, die durch voraussc hauende 
Planung, Krisenbewältigungsstrategien und die 
enge Zusammenarbeit mit dem 
Niederösterreichischen Zivilschutzverband 
(NÖZSV) einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
ihrer Bürgerinnen und Bürger leisten.  

Der Weg zur Zertifizierung umfasst unter 
anderem die Erstellung eines umfassenden 
Krisen- und Katastrophenschutzplans, die 
Ausbildung von Gemeindeverantwortlichen, die 
Durchführung von Übungen sowie Maßnahmen 
zur Information und Sensibilisierung der 
Bevölkerung. 

Die Gemeinden können im Rahmen des 
Zertifizierungsprogramms bis zu fünf Sterne 
erreichen. Ein Stern steht für die Erfüllung der 
grundlegenden Anforderungen, fünf Sterne 
kennzeichnen eine besonders umfassende und 
vorbildliche Krisenvorsorge. Die Sterne - 
bewertung schafft Transparenz und motiviert die 
Gemeinden, ihre Sicherheitsstandards laufend 
weiterzuentwickeln.  

Bei der aktuellen Zertifizierungsveranstaltung 
wurde die Gemeinde Göpfritz an der Wild mit 
vier Sternen ausgezeichnet.  

Mit der Auszeichnung setzen die Gemeinden ein 
sichtbares Zeichen für Verantwortung, Vorsorge 
und Sicherheit. Gleichzeitig leisten sie einen 
wichtigen Beitrag dazu, die Resilienz ihrer 
Gemeinden gegenüber Krisen und Katastrophen 
nachhaltig zu stärken.  
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AKTUELLES  

 

 

 

 

 

 

 

GEMEINSAME FLORIANIMESSE 
Am 26. April 2026 nahmen 25  Mitglieder der 
Feuerwehr Göpfritz/Wild an der Floriani -Messe, 
welche von Feuerwehrkurat Prior Mag. Andreas 
Brandtner im Rahmen des Floriani - 
frühschoppens der Feuerwehr Scheideldorf in der 
Pfarrkirche Scheideldorf abgehalten wurde, teil.  

Insgesamt feierten mehr als 100  Mitglieder aller 
sieben Feuerwehren der Marktgemeinde 
Göpfritz/Wild gemeinsam die  Floriani -Messe, 
welche musikalisch durch den Musikverein 
Scheideldorf umrahmt wurde.  

Unter den zahlreichen Gästen waren u.a. auch 
Bürgermeisterin Silvia Riedl -Weixlbraun, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Manfred 
Rabl sowie die beiden Unterabschnitts - 
feuerwehrkommandanten HBI Martin 
Kuttelwascher und HBI Franz Steinbauer.  

Im Rahmen dieser Festmesse konnten mehrere 
junge Feuerwehrmitglieder der Feuerwehren der 
Marktgemeinde Göpfritz/Wild, welche künftig 
die Einsatzkräfte in der Marktgemeinde 
Göpfritz/Wild verstärken werden, von 
Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI 
Martin  Kuttelwascher  angelobt werden. Seitens 
der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild wurden 

PFM Michaela Dangl und PFM Bianca Steinbauer 
angelobt.  

Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI 
Franz Steinbauer nahm anschließend dem 
Mitglied der Feuerwehrjugend sein "Feuerwehr - 
jugendversprechen" ab - JFM Jonas Steinbauer 
legte mit dem Schlusssatz "Einer für Alle - und 
Alle für Einen" sein Versprechen ab. 

Feuerwehrkommandant HBI Franz Steinbauer 
konnte anschließend den Mitgliedern der 
Feuerwehrjugend die langersehnten Erprobungs - 
streifen und Erprobungsabzeichen überreichen - 
welche die Feuerwehrjugendmitglieder im 
Rahmen der Erprobung am 30. Jänner 
2026 erreicht hatten.   
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BAUSTART FÜR NEUE WOHNSIEDLUNG IN 
GÖPFRITZ AN DER WILD 

 

Am 20. Mai 2026 fiel der offizielle Startschuss 
für ein bedeutendes Wohnbauprojekt in der 
Marktgemeinde Göpfritz an der Wild: Mit dem 
feierlichen Spatenstich wurde der Bau einer 
neuen Wohnsiedlung eingeläutet.  

Die neue Wohnsiedlung stellt einen wichtigen 
Schritt für die zukünftige Entwicklung der 
Gemeinde dar. Ziel des Projekts ist es, attraktiven 
und leistbaren Wohnraum zu schaffen und 
damit insbesondere jungen Familien sowie 
Rückkehrerinnen und Rückkehrern ein e 
langfristige Perspektive in Göpfritz an der Wild zu 
bieten. Gleichzeitig trägt das Bauvorhaben dazu 
bei, die Ortsstruktur sinnvoll zu erweitern und die 
Lebensqualität weiter zu steigern.  

Bürgermeisterin betonte beim Spatenstich die 
große Bedeutung des Projekts für die Gemeinde: 
ƷP2=!-2.<.;!7.>.7!Z817<2.-5>70!27?.<=2.;.7!@2;!
gezielt in die Zukunft von Göpfritz an der Wild. 
Wir schaffen Wohnraum und stärken gleichzeitig 
unsere Gemeinde als attraktiven 
O.+.7<62==.59>74=#Ƹ 

Mit dem Baustart wurde ein wichtiger 
Meilenstein erreicht, der einmal mehr zeigt, dass 
sich in Göpfritz an der Wild auch in ländlichen 
Regionen positive Entwicklungen und 
Zukunftsperspektiven eröffnen.  
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UNSERE SCHULE  

 

Es war wieder sehr viel los  in den Klassen der 
Volksschule Göpfritz/Wild!  

 

APOLLONIA ' KROKO ZU BESUCH IN DER 
VOLKSSCHULE 

Im Rahmen des Apollonia -
Zahngesundheitsprogramms besuchte Kroko 
die Volksschule und vermittelte den Kindern auf 
spielerische Weise die Bedeutung der richtigen 
Zahnpflege und einer gesunden Ernährung. Mit 
viel Spaß und interessanten Übungen lernten die 
Schülerinnen und Schüler, wie sie ihre Zähne 
richtig pflegen und somit gesund erhalten 
können. 

 

FROSCHPROJEKT DER 3. KLASSE 

Die 3. Klasse beschäftigte sich mit dem Thema 
Frosch. Im Klassenzimmer konnten die Kinder 
Kaulquappen beobachten und ihre Entwicklung 
zum Frosch miterleben. Dabei lernten sie viel 
über den Lebensraum und den Lebenszyklus der 

Frösche. Das Projekt machte allen viel Freude 
und brachte spannende Einblicke in die Natur.  

 

AUSFLUG IN DIE BÜCHEREI 
WAIDHOFEN/THAYA 

Die Schülerinnen und Schüler besuchten die 
Stadtbücherei in Waidhofen/Thaya. Dort konnten 
sie in vielen spannenden Werken schmökern. Mit 
großem Interesse erkundeten die Kinder die 
Bücherei und sammelten wichtige Erfahrungen 
beim gemeinsamen Lesen und Entde cken. 

 

MUSIKINSTRUMENTE KENNENLERNEN 

Die Musikschullehrer/ -innen des 
Musikschulverbandes Vitis besuchten die 
Volksschule und stellten den Kindern 
verschiedene Musikinstrumente vor. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten die 
Instrumente aus nächster Nähe erleben und 
teilweise auch ausprobieren.  
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UNSERE SCHULE 
 

IRUVFKHUSURMHNW!ƷYXONDQƸ 

Im Rahmen eines Forscherprojekts 
beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse mit dem Thema Vulkane. Ein 
besonderes Highlight war das Vulkan -
Experiment, bei dem die selbst gestalteten 
Y>54*7.! Ʒ*><+;*,1.7Ƹ#! P2=! E.0.2<=.;>70! >7-!
Neugier erlebten die Kinder dieses spannende 
Naturphänomen.  

 

LEHRAUSGANG ZUR IMKEREI STÖGERER IN 
WILLINGS 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse 
besuchten die Imkerei Stögerer in Willings. Dort 
erfuhren sie viel Wissenswertes über das Leben 
der Bienen, die Arbeit der Imker und die 
Honigproduktion. 

Mit großem Interesse beobachteten sie die 
Bienen und hörten, wie wichtig diese Tiere für 
unsere Natur sind.  

 

KINDERYOGA MIT TINA GEGNER 

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse 
nahmen an einer Kinderyoga -Einheit mit Tina 
Gegner teil. Mit abwechslungsreichen Übungen, 
spielerischen Bewegungen und 
Entspannungsphasen konnten die Kinder ihre 
Körperwahrnehmung, Konzentration und 
Beweglichkeit stärken.  
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